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Protokoll der Sitzung der Lokalen Fischereiaktionsgruppe (FLAG)  

des Fischwirtschaftsgebietes Timmendorfer Strand – Scharbeutz – Sierksdorf  

am 06.02.2018 im Sitzungszimmer der Gemeinde Timmendorfer Strand  

 

Beginn: 18:00 Uhr       Ende: 19.15 Uhr 

Teilnehmer: Oldhof, Sven; Oldhof, Sabine; Dietze, Peter; Krüger, Klaus; Neumann, 

Ursula; Schridde, Tanja; Scheel, Martin; Vowe, Dirk; Krüger, Constanze; Kara, Hatice; 

Schlie, Urte; Amelung, Matthias, Prigge, Melanie  

Stimmberechtigte Teilnehmer: Oldhof, Sven; Krüger, Klaus; Neumann, Ursula, 

Scheel, Martin  

TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Oldhof begrüßt die Teilnehmer der Sitzung der Lokalen Fischereiaktionsgruppe 

(FLAG). 

Zu dem Zeitpunkt der Sitzung wurde angenommen, dass die Beschlussfähigkeit 

gegeben war. Im Nachgang der Sitzung stellte sich heraus, dass aufgrund eines 

Formfehlers bei der Einladung die Beschlussfähigkeit leider nicht gegeben war. Die 

Beschlussfassung zu TOP 7 wurde daher im schriftlichen Verfahren nachgeholt. Das 

Ergebnis des Umlaufbeschlusses wurde im Anhang beigefügt.  

 

TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.  

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der FLAG-Sitzung vom 30.03.2017 

Das Protokoll wird in der vorliegenden Form genehmigt.  

 

TOP 4: Bericht des FLAG-Sprechers 

Auf Initiative des FLAG-Sprechers Herrn Oldhof stellt Herr Amelung in seiner Funktion 

als Vorsitzender des Markenbeirats Fischerei in SH in einem Kurzreferat den Markenbeirat und 

dessen Zielsetzungen vor. Der Markenbeirat möchte eine landesweite Dachmarke initiieren, 

dazu wurde der Beirat gegründet, welcher von der Agentur Boy begleitet und beraten wird. Es 

wurde vom Markenbeirat ein Marketingkonzept entwickelt, welches mit der Landesmarke „Der 

echte Norden“ harmoniert. 

Die weiteren Schritte zur Umsetzung des Fischereitourismus werden anhand von 

Praxisbeispielen vorgestellt.  

 

TOP 5: Vorstellung des Projektes „Maritimer Spielplatz“;  

Projektträger: Gemeinde Timmendorfer Strand 

Die Bürgermeisterin der Gemeinde Timmendorfer Strand Frau Kara begrüßt die 

Teilnehmer und führt die ersten Erläuterungen der Projektidee „Maritimer Spielplatz“ 
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aus. Anschließend präsentiert Frau Schlie anhand einer PowerPoint-Präsentation die 

Projektdetails. Das Projekt ist aus der Kinder- und Jugendbeteiligung der Gemeinde 

Timmendorfer Strand erstanden. Die Kinder haben unterschiedliche Projektideen 

entworfen, z.B. die Installierung von Wasserrutschen, Nestschaukeln, Klettergerüsten 

mit Wasserspritzanlagen, etc. Besonders die Jahrgangstufen der 2. – 4. Klasse waren 

sehr aktiv dabei und haben Projektideen entwickelt. Anschließend wurde Frau Schlie 

mit einer Vorplanung sowie einer ersten Kostenschätzung beauftragt.  

 

Das Thema Fischerei wird durch einzelne gestalterische Elemente wie beispielsweise 

Fischkisten wiederkehrend aufgegriffen. Ein möglichst barrierearmer Zugang zu den 

Audioobjekten, zum Sitzpodest und einer Schaukel sowie dem zentralen 

Kombinationsspielgerät wird durch einen befestigten Zugang ermöglicht. Der Zaun soll 

mit Informationen über die Fischerei und die Meeresbewohner gestaltet werden.  

 

Der Gesamtbetrag für das Projektvorhaben liegt bei ca. 130.000,- € brutto. Gemäß den 

in der Integrierten Entwicklungsstrategie definierten Zielen sollten nur die Spielgeräte 

mit Fischereibezug als Fördergegenstand berücksichtigt werden. Dies ergibt  eine 

förderfähige Gesamtbruttosumme von 75.519,78 €. Der Fördergegenstand besteht somit 

aus den festinstallierten Spielgeräten mit Fischereibezug. Die beantragte Fördersumme 

beträgt 85% der Bruttokosten in Höhe von 64.191,82 €. Die Gemeinde Timmendorfer 

Strand beantragt Bruttoförderung, da sie im Bereich des Projektes „Maritimer 

Spielplatz“ nicht vorsteuerabzugsberechtigt ist und im Rahmen des Projektes keine 

Einnahmen erzielt.  

 

TOP 7: Beschlussfassung des Entscheidungsgremiums zum  

Förderantrag „Maritimer Spielplatz“ 

Der Arbeitskreis befürwortet das Projekt und tauscht sich über das Projekt aus.  

Herr Vowe berichtet, dass das Projekt als Starterprojekt in der Integrierten 

Entwicklungsstrategie vorgesehen ist. Die Teilnehmer diskutieren noch einmal den 

Projektantrag sowie die vorgesehene Splittung des Fördergegenstandes. Frau Schridde 

berichtet, dass im Vorfeld der Arbeitskreissitzung genau nachgesehen wurde, was zu 

den Zielen der Integrierten Entwicklungsstrategie passt und daher als Fördergegenstand 

aufgenommen werden konnte. 

Die stimmberechtigten Mitglieder des Entscheidungsgremiums beschließen daraufhin 

einstimmig die Förderung des Projektes mit 64.191,82 €, wie beantragt.   

Zur Vermeidung eines Interessenkonfliktes nimmt Herr Scheel als Vertreter der 

Gemeinde Timmendorfer Strand an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 

 

TOP 8: Vorstellung und Diskussion aktueller Projektideen 

Es werden verschiedene Projektideen diskutiert, u.a. weitere Maßnahmen zur 

Umsetzung des Konzeptes „Erlebnispark Fischereihafen Niendorf/Ostsee“, wie z.B.  

eine Fischerwand.  

Das angedachte Projekt „Museumskutter“ kam nicht zustande, da die Gemeinde 

Timmendorfer Strand sich aus Kostengründen gegen dieses Projekt entschieden hat.  



 
 

Seite 3 von 3 

 

 

TOP 9: Verschiedenes 

Es gibt zu diesem Tagesordnungspunkt keine weiteren Wortmeldungen.  

Herr Oldhof bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung.  

 

Neumünster, den 12.03.2018 

 

gez. Sven Oldhof       gez. Melanie Prigge 

(FLAG-Sprecher)       (Protokoll) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anhang: 

Umlaufbeschluss „Beschlussfassung der FLAG „Timmendorfer Strand – Scharbeutz – 
Sierksdorf“ im schriftlichen Verfahren (gem. § 12 Abs. 4 der Satzung der LAG AktivRegion 
Innere Lübecker Bucht e.V.)“ 

 


